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Pfarrnachrichten
Feldkirchen
an der Donau

Die Liebe spricht: Ich bin jener Lufthauch,
der alles Grüne nährt und sprießen lässt.
(Hildegard von Bingen)Foto und Text: Gerlinde Wolfsteiner

Mai - Juni 2026
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Liebe Feldkirchnerinnen und Feldkirchner!

Am 2. Fastensonntag fand in einem sehr stimmungs-
vollen Gottesdienst in unserer Pfarrkirche die offiziel-
le Einsetzungsfeier unseres neuen Seelsorgeteams in 
Feldkirchen statt. Pfarrer Abt Dr. Reinhold Dessl zele-
brierte die Messe. 

Da an diesem Sonntag auch der traditionelle Suppen-
sonntag war und zeitgleich auch der Kindergottes-
dienst in der Kapelle stattfand - die Kinder zogen im 
Laufe des Gottesdienstes wie gewohnt wieder in die 
Kirche ein - war unsere Pfarrkirche an diesem Sonn-
tag besonders gut gefüllt. Danke nochmals allen Be-
teiligten! An so einem Sonntag wünscht man sich 
dann, dass die Kirche doch öfters so voll sein könnte...
In unserer neuen Pfarre Rodl-Donau ist derzeit ein 
Pastoralkonzept in Ausarbeitung, das auch die Litur-
gie betrifft und folgende Eckpunkte enthält. Es soll 
hier auszugsweise wieder gegeben werden:

Sonntag als Mitte
(erstellt von Pfarrer Abt Reinhold Dessl, mit Liturgie-
verantwortlichen)
„Wir wollen den Sonntag als zentralen christlichen 
Feiertag, an dem wir den Tod und die Auferstehung 
Jesu feiern, in die Mitte rücken. Es soll darum in jeder 
Kirche unserer Pfarrgemeinden am Sonntag zumin-
dest einen Gottesdienst geben. Wir sind dankbar für 
den Dienst der Diakone und der Wortgottesfeierlei-
tenden, die mithelfen, dass in allen Kirchen am Sonn-
tag Gottesdienste möglich sind.
Bei aller Würdigung der diözesanen Regelung, die 
Wortgottesfeier nicht regelmäßig mit der Kommuni-
onspendung zu verbinden, wollen wir am Sonntag 
der Sehnsucht der Menschen nach Kommunionemp-
fang entgegenkommen und Wortgottesdienst mit 
Kommunionspendung feiern. Damit wollen wir auch 
das Bedürfnis nach der Vollform der Eucharistie 
wachhalten.

Wochentagsgottes-
dienste
Sehr unterschiedlich ist 
in den Pfarrgemeinden 
die Zahl der Wochen-
tagsgottesdienste. Von 
täglichen Eucharistie-
feiern in den Klöstern 
Wilhering und Bad 
Mühllacken bis hin zu 

alleinigen Sonntagsangeboten in der Pfarrkirche. 
Wichtig sind die Wochentagsgottesdienste in den Se-
niorenheimen Gramastetten, Walding und Feldkir-
chen. 
In den Schulgottesdiensten kommen nach wie vor 
viele junge Leute mit Liturgie in Berührung. Ein be-
sonderer Dank gilt hier den Religionslehrkräften, die 
sich dabei viel Mühe geben. Solange es geht, wollen 
wir diese Gottesdienste aufrechterhalten oder neu 
beleben. 
Wertvoll ist für uns die Vielfalt der Gottesdienste: Eu-
charistiefeier, Wortgottesfeier, eucharistische Anbe-
tung, Stundengebet, Kreuzweg, Maiandachten, To-
tengebet… Die Eigenständigkeit dieser Gottesdienste 
ist zu achten. 

Der Reichtum des Kirchenjahres
Zu den geprägten Zeiten (Advent, 
Weihnachten, Fastenzeit, Ostern…) 
kommen mehr Leute als sonst in 
die Gottesdienste. Es hat sich als 
hilfreich erwiesen, in diesen Zeiten 
besondere liturgische Schwerpunk-
te zu setzen. 

Liturgische Bildung
Wir wollen das Bewusstsein stärken, dass die Liturgie 
Quelle und Höhepunkt ist, dem das Tun der Kirche 
zuströmt. 
Liturgie und Kirchenmusik sollen so gestaltet sein, 

dass sie „nicht am Volk vorbei“ 
gehen, sondern eine tätige An-
teilnahme der Gläubigen ermögli-
chen. Damit ist nicht nur das äu-
ßere Tun, sondern vor allem der 
innere Vollzug gemeint.
Wir wollen Kirchenmusik und 
Volksgesang fördern. 

Um das gute Mitfeiern in allen Kirchen zu ermögli-
chen, bemühen wir uns um einheitliche Körperhal-
tungen und liturgische Formeln/Antworten. 
Menschen schätzen die sinnliche Erfahrbarkeit des 
Heils in den Sakramenten und im Segnen. Darum för-
dern wir Segensfeiern in vielfältiger Form.
Wir gehen sorgsam mit der Sprache um und benen-
nen auch unterschiedliche Gottesdienstformen als 
solche. 

Vorhaben
• Die Uhrzeiten der Gottesdienste sollen so ange-

legt sein, dass die zur Verfügung stehenden Pries-
ter auch in einer zweiten Pfarrgemeinde Eucharis-
tie feiern können. 

• Gemeinsame Gottesdienstpläne gibt es jetzt 
schon zwischen einzelnen Pfarrgemeinden. Diese 
können in Zukunft noch ausgebaut werden. 

• Das Fachteam Liturgie ist ein geistlicher Kreis, der 
über das reine Organisieren hinaus die Liturgie ei-
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ner Pfarrgemeinde mitträgt. In möglichst allen 
Pfarrgemeinden soll es diese Unterstützung ge-
ben.

• Wir sind dankbar für Kinderkirchen-Angebote in 
einzelnen Pfarrgemeinden. Jede Pfarrgemeinde 
soll auch die Kinder und jungen Menschen im 
Blick haben. Für Jugendliche soll es in Zukunft 
zentrale Angebote geben. 

• Kooperationen zwischen einzelnen Pfarrgemein-
den und Kirchen sind möglich (z.B. für gemeinsa-
me Gottesdienste, wie etwa am 1.5. und Pfingst-
montag in Pesenbach).

• Wir fördern die Berufung zu allen liturgischen 
Diensten (Priester, Diakone, Wortgottesfeierlei-
tende, Lektor:innen, Kommunionspender:innen, 
Ministrant:innen…).“ 

Dieses Pastoralkonzept ist keineswegs fertig. Die 
Pfarre steht ja gewissermaßen auch erst am Anfang. 
Vielmehr handelt es sich bei diesem Konzept um 
ein dynamisches Werkzeug, das kontinuierlich aktua-
lisiert und reflektiert werden muss.
Gottes Segen möge unsere Pfarrgemeinde Feldkir-
chen sowie die Pfarre Rodl-Donau dabei begleiten. 
Das wünscht

Thomas Hofstadler

(Seelsorgeverantwortlicher)

Am 1.1. 2026 wurde die neue Pfar-
re Rodl-Donau offiziell gegründet. 
Zu der Pfarre gehören 9 Pfarrteil-
gemeinden: Feldkirchen, Gold-
wörth, Walding, St. Gotthard, Ot-
tensheim, Puchenau, Wilhering, 
Gramastetten und Eidenberg. Jede 
dieser Pfarrteilgemeinden wird 
künftig von einem Seelsorgeteam 
geleitet.              
Am 1. März 2026 wurde das Seel-
sorgeteam Feldkirchen/D. im Rah-
men einer feierlichen Messe offizi-
ell in das Amt eingeführt. Den Got-
tesdienst zelebrierte dabei der 
Pfarrer von Rodl-Donau, Abt Dr. 
Reinhold Dessl, auch die neue Pas-
toralvorständin Maria Krone und 
der Verwaltungsvorstand Daniel 
Himsl waren bei der Messfeier an-
wesend.

In Feldkirchen übernimmt dieses 
Team gemeinsam Verantwortung 
für das pfarrliche Leben vor Ort (in 
alphabetischer Reihenfolge):
Martin Grasl (Diakonie)
Thomas Hofstadler (Liturgie)
Helene Nösslböck (Gemeinschafts-
dienst, Sprecherin des Seelsorge-
teams)
Franz Stirmayr (Finanzverantwort-
licher)

Thomas Hofstadler ist als Seelsor-
geverantwortlicher zugleich haupt-
amtliche Ansprechperson für Feld-
kirchen/D. sowie zusätzlich auch 
für die Pfarrgemeinde Goldwörth. 
Seine bisherige Berufsbezeichnung 
„Pfarrassistent“ gibt es seit 2026 
nicht mehr.

Am Tag der Seelsorgeteam-Einset-
zung, dem 2. Fastensonntag, war 
auch der alljährliche Suppensonn-
tag der KFB. „Suppe essen, Schnit-
zel zahlen“ - dieses bekannte Mot-
to drückt gut aus, worum es geht. 
Mit dem Erlös sollen Menschen in 
den ärmsten Ländern unterstützt 
werden, die unsere Hilfe besonders 

benötigen. Im Rahmen des Suppen-
sonntags im Pfarrsaal war nachher 
auch die Möglichkeit, mit dem neu-
en Seelsorgeteam Feldkirchen so-
wie dem Pfarrleitungsteam der 
Pfarre Rodl-Donau ins Gespräch zu 
kommen. 

Bericht: Thomas Hofstadler

Seelsorgeteam der 
Pfarrgemeinde Feldkirchen/D. eingesetzt
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Suppe essen für einen guten Zweck ...

… hieß es am 1.März wieder in unserer Pfarrgemein-
de. 
Die Frauen der kfb luden nach dem Gottesdienst zum 
traditionellen Suppenessen, wobei ein 
sehr erfreuliches Spendenergebnis erzielt wurde:
Suppenessen im Pfarrheim: 1.812,90 €
Tafelsammlung in Kirche: 809,87 €
Summe: 2.622,77 €
Ihre Spende trägt dazu bei, dass Frauen in Indien – 
und weltweit – Zugang zu Bildung, wirtschaftlicher 
Unabhängigkeit und gesellschaftlicher Mitsprache er-
halten.

Kindergottesdienst am 1. März 2026

Die Herausforderung bei Gottes-
diensten für Kinder ist immer, das 
Evangelium des Tages so aufzube-
reiten, dass die Grundaussage kind-
gerecht herausgearbeitet wird. An 
diesem Prozess arbeiteten dieses 
Mal drei der diesjährigen Firmlinge 
mit ihrer Betreuerin mit. Die drei 
Mädchen waren beim Ausarbeiten 
des Themas dabei und auch beim 
Vorbereiten der Kapelle. Danke da-
für! Die Handpuppen Kathi und Isi-
dor durften erkennen, dass jeder 
von uns Menschen etwas ganz Be-
sonderes ist und von Gott geliebt 
ist. Diese frohe Botschaft durften 
die Kinder in Form einer Verzie-
rung ihres eigenen Namens erleben 
und umsetzen. Mit Playmais ver-
zierte jedes Kind seinen eigenen 
Namen in farbenfroher Weise. Das 
allseits bekannte Lied „Wir sind 
alle Gottes Kinder“ rundete dieses 
Thema gut ab. Das Vater Unser san-
gen wir gemeinsam mit dem Da 
Chor in der Pfarrkirche. Danke, 
dass wir immer so nett empfangen 
werden!
Es war wieder sehr schön, mit so 

vielen Kindern in der Kapelle zu 
sein, danke für euer Mitfeiern und 
danke auch an die Erwachsenen, 
dies den Kindern zu ermöglichen!
Euer Kindergottesdienst-Team
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Viele Mitfeiernde beim Palmsonntag

Mit der Palmweihe am Marktplatz 
begann heute in Feldkirchen die 
Feier des Palmsonntags. Trotz kal-
ter Temperaturen kamen viele Be-
sucherinnen und Besucher zusam-
men, um gemeinsam in die Karwo-
che zu starten.
Zelebriert wurde die Feier von Tho-
mas Hofstadler. Für die festliche 
musikalische Gestaltung sorgten 
der Kirchenchor Feldkirchen sowie 
die Bläsergruppe der Musikkapelle, 
die dem Gottesdienst einen würdi-
gen und stimmungsvollen Rahmen 
gaben. Vielen Dank dafür!
Obwohl das Wetter kalt war, ließen 
sich viele Besucherinnen und Besu-
cher das Mitfeiern nicht neh-
men. So wurde der Palmsonntag zu 
einem schönen und lebendigen Be-
ginn der Karwoche. Am Ende 
bedankte sich Thomas Hofstadler 
herzlich für die gemeinsame Feier. 
Besonders betonte er die vielen 
schönen und hohen Palmbuschen, 
die zum Feiern in die Kirche mitge-
bracht wurden. Viele dieser Palm-
buschen werden mit großer Sorg-
falt selbst gebunden. Dieser schöne 
Brauch gehört in Feldkirchen ganz 
selbstverständlich zum Palmsonn-
tag dazu.

Warum diese Woche so besonders 
ist?
Mit dem Palmsonntag beginnt die 
Karwoche, die wichtigste Woche 
im Kirchenjahr. Sie lädt dazu ein, 
den Weg Jesu bewusst mitzuge-
hen: vom Einzug in Jerusalem über 
das letzte Abendmahl am Grün-
donnerstag und das Gedenken an 
Leiden und Tod am Karfreitag bis 
hin zur Hoffnung und Freude von 
Ostern. Gerade diese Tage machen 
deutlich, dass Glaube nicht nur von 
Freude, sondern auch von Mitge-
hen, Hoffnung und Neubeginn 
lebt.

Gemütlicher Palmsonntag mit der Jungschar

Am Palmsonntag lud die Jungschar 
im Anschluss an die Wortgottesfei-
er herzlich zu Kaffee und Kuchen 
ins Pfarrheim ein. Zusätzlich gab es 
einen kleinen Verkaufsstand mit 
liebevoll selbstgebastelten Werken 
der Kinder, der auf großes Interes-
se stieß.
Schon vor dem großen Andrang 
wurde fleißig vorbereitet: Tische 
und Sessel wurden gestellt, Ku-
chen geschnitten und alles schön 
angerichtet. Mit großer Begeiste-
rung waren die Kinder im Einsatz – 
sie verteilten Kuchen, servierten, 
räumten ab und kümmerten sich 
engagiert um die Gäste. Es war 
schön zu sehen, mit wie viel Freude 
und Einsatz alle dabei waren.
Der Erlös der Aktion kommt direkt 
der Jungschar zugute: Damit kön-
nen wir neue Bastelmaterialien
und Utensilien anschaffen und un-
sere Gruppenstunden weiterhin ab-
wechslungsreich gestalten.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucherinnen und Besucher sowie 
an unsere Kinder, die diesen Nach-
mittag mit so viel Einsatz und Freu-
de möglich gemacht haben!
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Firmlinge besuchten die SpiriNight in Kremsmünster

Im Rahmen der diesjährigen Firm-
vorbereitung stand auch ein Be-
such der regionalen SpiriNight in 
Kremsmünster am Programm. Un-
sere 37 Feldkirchner Firmlinge so-
wie 7 Firmlinge aus Goldwörth fuh-
ren zusammen mit ihren Firmbe-
gleiter:innen an einem Samstag-
nachmittag Mitte März mit einem 
Bus ins Stift Kremsmünster. Pünkt-
lich um 16 Uhr startete das Pro-
gramm. Mehrere hunderte Firmlin-
ge aus vielen verschiedenen Pfarr-
gemeinden unserer Diözese waren 
an diesem Samstag nach Krems-
münster gekommen und so erleb-
ten unsere Firmlinge echte Ge-
meinschaft. Nach einem kurzen 
Einstieg in der Stiftskirche wurden 
die Firmlinge auf verschiedene 
Workshops aufgeteilt, die inhalt-
lich sehr gut vorbereitet und alters-
gemäß gestaltet waren. Auch eine 
interessante Stiftsführung mit Pa-
ter Tassilo wurde dabei angeboten. 
Nach einer Jausenpause wurde ge-
wechselt und noch einer zweiter, 
vorausgewählter Workshop be-
sucht. Ab 21 Uhr begann dann die 
Abschlussliturgie in der Stiftskirche, 
bei der Abt Bernhard von Krems-
münster sehr treffende Worte 
fand, mit denen er die Jugendli-
chen ansprach. Eine Band sorgte 

bei dieser Feier für stimmungsvolle 
Musik, die bei den Jugendlichen 
sehr gut ankam, wie einige von ih-
nen nachher rückmeldeten. Um 23 
Uhr waren wir wieder zurück in 
Feldkirchen. Insgesamt war es eine 
wirklich gelungene Veranstaltung, 
die unseren Firmlingen wohl noch 
längere Zeit in positiver Erinnerung 
bleiben wird.
(Bericht: Thomas Hofstadler)

Zuhause leben – mit Unterstützung, die gut tut

Viele Menschen wünschen sich im 
Alter oder bei Krankheit in ihrem 
vertrauten Zuhause zu bleiben. Da-
mit dies möglich ist, benötigen sie 
manchmal Unterstützung im All-
tag. Die Mobilen Pflegedienste der 
Caritas bieten älteren Menschen 
genau diese verlässliche Hilfe.
Wenn das Anziehen schwerfällt, 
die Körperpflege nicht mehr allei-
ne gelingt oder Unterstützung im 
Haushalt gebraucht wird, sind die 
Mitarbeiter*innen der Caritas für 
die Menschen da – mit Kompetenz, 
Empathie und einem offenen Ohr. 
Sie fördern die Eigenständigkeit 
und bringen genau dort Hilfe, wo 
sie gebraucht wird. Ebenso werden 
medizinische Tätigkeiten, wie das 
Verabreichen von Medikamenten, 
Insulinspritzen oder Wundversor-
gung nach ärztliche Anordnung 
durchgeführt.

„Unser Ziel ist es, Menschen ein 
möglichst selbstbestimmtes Leben 
in vertrauter Umgebung zu ermög-
lichen. Wir unterstützen dort, wo 
es notwendig ist, stärken gleichzei-
tig die Fähigkeiten der Betroffenen 
und unterstützen dabei auch pfle-
gende Angehörige“, sagt Daniela 
Wirtl, die gemeinsam mit ihrem 
Team in ihrer Pfarre tätig ist.

Ein Beruf mit Sinn und Nähe
Wer sich eine sinnstiftende Arbeit 
in der Region wünscht, ist im Team 
der Mobilen Pflegedienste richtig. 
Die Caritas bietet eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit mit familien-
freundlichen Arbeitszeiten und tol-
lem Teamzusammenhalt. jobs.cari-
tas-linz.at

Informationen zu den Mobilen 
Pflegediensten gibt es bei Caritas-

Team-Leitung Daniela Wirtl unter 
0676 87 76 25 71 oder unter www.
mobiledienste.or.at

Kostenlose Beratung für pflegende 
Angehörige gibt es bei der Caritas-
Servicestelle Pflegende Angehörige 
unter 0676 87 76 87 91, www.pfle-
gende-angehoerige.or.at
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Ostermorgenfeier mit unseren Firmlingen

Am Ostersonntag starteten unsere 
Firmlinge schon früh in den Tag. In 
der Morgendämmerung feierten 
wir vor der Pfarrkirche Feldkirchen 
gemeinsam Ostern und die Bot-
schaft, dass das Leben siegt.
Bei einem Feuer im Feuerkorb be-
gann die Feier vor der Pfarrkirche. 
Zuerst ging es um all das, was uns 
belastet, verletzt oder Sorgen 
macht. Diese Gedanken wurden 
symbolisch an das große Kreuz aus 
Holz genagelt. So hatte auch das 
Platz, was im Leben manchmal 
schwer ist. Die besondere Stim-
mung in der Dämmerung passte 
gut zu der biblischen Erzählung 
vom Ostermorgen.

Im weiteren Verlauf der Feier wur-
de dann deutlich, worum es an Os-
tern geht: Das Leben ist stärker. Die 
Auferstehung schenkt Hoffnung 
und zeigt, dass nicht das Dunkle 
und Schwere das letzte Wort hat.

Als Zeichen dafür wurde das 
Kreuz bunt geschmückt. So wurde 
aus dem Zeichen der Trauer ein Zei-
chen der Hoffnung und des neuen 
Lebens.

DANKE an das Firmbegleiter-Team 
für die Organisation und die stim-
mungsvolle Gestaltung der Feier. 
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Lesung von Gabi Kreslehner

Rund 80 Besucher*innen strömten 
am Sonntagabend, dem 12. April 
2026 gegen 19:00 Uhr in den Feld-
kirchner Pfarrsaal, um Gabi Kres-
lehner aus ihrem aktuellen Roman 
„Wer wir geworden sind“ lesen zu 
hören. Mit ihrer angenehmen Stim-
me zog sie die Zuhörenden sofort 
in ihren Bann, als sie von Anna, ei-
ner ihrer Protagonistinnen, erzähl-
te. Tatsächlich hatte die Autorin 
aus Ottensheim das letzte Mal, als 
sie in Feldkirchen las, genau diese 
Figur bereits einmal vorgestellt, da 
sie zum 100-jährigen Jahrestag des 
Ersten Weltkriegs eine Kurzge-
schichte, in der Anna die Hauptper-
son war, verfasst hatte. Dement-
sprechend gespannt waren viele 
auf das Buch. Gabi Kreslehner 

schaffte es auf jeden Fall, Neugier 
auf das Buch zu wecken. Zum Ab-
schluss ließen die Besucher*innen 
den Abend bei selbstgemachten 
Leckereien und erfrischenden Ge-
tränken noch schön ausklingen. Es 
war ein wunderbarer Abend und 
das Team der Öffentlichen Biblio-
thek Feldkirchen bedankt sich für 
das zahlreiche Kommen.

Zweite Kirchenroas

Am Samstag, den 11. April, hat sich 
wieder eine nette Gruppe auf den 
Weg gemacht, um unsere Pfarre 
weiter zu entdecken.
Dieses Mal besuchten wir die Pfarr-
gemeinden Goldwörth und Puche-
nau.
Pünktlich um 9 Uhr startete unsere 
Kirchenführung in Goldwörth. 
Franz Pernsteiner erzählte uns in-
teressante Eckdaten von der Ent-
stehung des Ortes und der Pfarrge-
meinde.
Sandra Bötscher und unser Herr 
Pfarrer berichteten mit viel Begeis-
terung von der Kirchenrenovierung 
im Jahr 2014. Man spürte deutlich, 
wie wichtig und berührend dieses 

Projekt für beide war – damals wie 
heute.
Im Anschluss machten wir uns auf 
den Weg nach Ottensheim. Nach 
einer vorzüglichen Stärkung beim 
Dürnbergwirt spazierten wir am 
Treppelweg weiter nach Puchenau. 
Dort erwartete uns Anton Kimla. 
Wir besichtigten zuerst die Fried-
hofskirche und anschließend die 
beeindruckende Pfarrkirche.
Es war wieder eine rundum gelun-
gene, interessante und sehr lustige 
Kirchenroas. Wir freuen uns schon 
auf die nächste am 26. September!
Vielen Dank an alle, die mitgewan-
dert sind!
Kbw Feldkirchen, Bettina Lackinger
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Kraftmesse, am 21. März 2026

Goldhaubengruppe Feldkirchen

Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre 
standesamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet 
und wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen.
Die Goldhaubengruppe möchte Ihren Festtag mit 
dem

„ TAG DER JUBELPAARE“ verschönern.

Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 20. September 
2026 abgehalten, und beginnt mit einem feierlichen 

Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. Im An-
schluss gehen  wir zum Wirt in Pesenbach, wo die ge-
meinsame Feier fortgesetzt wird.

Aus Datenschutzgründen können wir Sie leider nicht 
persönlich einladen.
Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen 
wir Sie, sich bei

Erika Lindorfer: Telefon: 06647615235 oder Whats-
App, Email: erikalindorfer@gmail.com zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen 
treffen, wäre es für uns wichtig, sich sobald als mög-
lich zu melden, spätestens jedoch bis 15. August 
2026.

Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreise ihrer Fa-
milien. Bitte beim Wirt rechtzeitig einen Platz reser-
vieren!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Goldhauben-
gruppe Feldkirchen.
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Am 21. März lud der Fachausschuss 
Soziales zur Kraftmesse in das 
Pfarrheim, zu der wieder viele Be-
sucher kamen. Pater Dominik aus 
Dachsberg zelebrierte gemeinsam 
mit unserem Herrn Pfarrer Josef Pe-
sendorfer die Messe, die zum The-
ma „Vertrauen“ gestaltet war. Bei-
de Priester spendeten die Kranken-
salbung, und im Anschluss an die 
Messe wurden bei Kaffee und Ku-
chen Neuigkeiten und Erinnerun-
gen ausgetauscht. Als Geschenk er-
hielten alle Besucher kleine Oster-
kerzen, die von Katja und Veronika 
Grasl liebevoll und kunstvoll gestal-
tet worden waren. Ein herzliches 
DANKE an die beiden!

Ein ebenso großes DANKE an alle 
fleißigen Mitarbeiter*innen im 
Team für den Blumenschmuck, die 
Mehlspeisen und die gesamte Vor- 
und Nachbereitung der Messe.
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Maiandachten 2026

Fr., 1. Mai 19:00 Klosterkirche Bad Mühllacken 
So., 3. Mai 19:00 Klosterkirche Bad Mühllacken
 19:00 Mühldorf 
Mo., 4. Mai 19:00 Florianimesse (Pfarrkirche) 
Mi., 6. Mai 19:00 Ober-Freudenstein (Leitnhanslkapelle) 
Do., 7. Mai 19:00 Pesenbach (Seniorenbund) 
Fr., 8. Mai 18:00 Treffpunkt zur Fußwallfahrt in Aschach, anschl. 19 Uhr Frauengd. in Pupping
Sa., 9. Mai 19:00 Unterlandshaag (Pestsäule) 
So., 10. Mai 19:00 Klosterkirche Bad Mühllacken 
Mo., 11. Mai 19:00 Hofham 
Di., 12. Mai 19:00 Bittprozession, anschl. Gottesdienst in der Kirche 
Mi., 13. Mai 19:00 Bittprozession, anschl. Gottesdienst in der Kirche 
Do., 14. Mai  Christi Himmelfahrt
 19:00 Audorf (Hinterbergerkapelle) 
Fr., 15. Mai 19:00 Abendgottesdienst (Wochentagskapelle) 
Sa., 16. Mai 19:00 Vorabendgottesdienst in der Kirche 
So., 17. Mai 19:00 Klosterkirche Bad Mühllacken 
Di., 19. Mai 19:00 Bergheim (Fachschule) 
Mi., 20. Mai 17:00 Pfarrkirche (Kindergarten/Hauptstr.+ Sechterberg) 
Do., 21. Mai 19:00 Pesenbach  
Fr., 22. Mai 19:00  Abendmesse (Wochentagskapelle) 
Sa., 23. Mai 19:00 Oberhart (Schiefe Kapelle) 
So., 24. Mai 19:00 Klosterkirche Bad Mühllacken 
Mo., 25. Mai  Pfingstmontag 

 19:00 Rosenleiten 
Mi., 27. Mai 17:00 Pfarrkirche (Kindergarten Pfarrhof)

 19:00 Oberlandshaag (Neßkapelle) 
Do., 28. Mai 19:00 Pesenbach 
Fr., 29. Mai 19:00 Abendmesse (Wochentagskapelle) 
Sa., 30. Mai 19:00 Oberndorf (Poppmayrkapelle) 
So., 31. Mai 19:00 Klosterkirche Bad Mühllacken

 19:00 Weidet (Labaunkapelle)

Wenn es regnet, entfallen jene Maiandachten, die im Freien stattfinden! 
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Planung Projekt Verabschiedungshalle

Wenn ein Mensch stirbt, der uns 
nahesteht, tut das weh und verän-
dert vieles. In dieser schweren Zeit 
brauchen die Hinterbliebenen Un-
terstützung – das ist ein wichtiger 
Teil unserer christlichen Begleitung. 
Worte, Gebete, Gedanken und die 
Gemeinschaft mit anderen helfen, 
das Unbegreifliche auszuhalten 
und spenden Trost.
Darum ist es wichtig, diesen Ort 
der Aufbahrung bzw. Verabschie-
dung so zu gestalten, dass Men-
schen in schweren Zeiten dort Halt 
finden können.
Seit geraumer Zeit beschäftigen 
sich Vertreter:innen der Pfarrge-
meinde und der politischen Ge-
meinde mit dem Thema, unsere 
Verabschiedungshalle am Friedhof 
zu erneuern, auszubauen, umzuge-
stalten, zu revitalisieren.
Ich möchte informieren, dass die 
Weiterentwicklung dieses Projekts 
durch die Pfarrgemeinde angesto-
ßen und weiterverfolgt wurde/
wird. Wir haben bereits einige Ge-
spräche mit den Gemeindevertre-
ter:innen geführt; mit der Abtei-
lung für diözesanes Bauen Kontakt 

aufgenommen, die Grundstücks-
verhältnisse mit dem Stift geklärt 
und die Pfarrgemeinde hat einen 
Finanzierungsvorschlag erstellt.
Wichtig ist mir und allen Beteilig-
ten, dass es ein heller, lichtdurch-
fluteter Raum werden soll, denn 
dunkel ist es in den Herzen der 
Menschen ohnehin, wenn sie einen 
geliebten Menschen verlieren.
Künftig soll der Raum so gestaltet 
werden, dass dieser auch für Trau-
erfeiern genutzt werden kann, da-
mit dort jede/r – ob ohne Kirchen-
bezug oder aus einer anderen Reli-
gion –auf ihre/seine Weise indivi-
duell verabschiedet werden kann.

In diesem Sinne hoffe ich sehr, dass 
„mein Herzensprojekt“ in absehba-
rer Zeit umgesetzt werden kann. 
Wir laden ein, dass sich die gesam-
te Pfarrbevölkerung einbringt, und 
freuen uns über Engagement und 
Rückmeldungen.
Die Pfarrgemeinde freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit und 
wird laufend darüber informieren, 
wie sich dieses Vorhaben entwi-
ckelt.
Bettina Lackinger, Beauftragte für 
Trauerpastoral der Pfarre Rodl-Do-
nau
Bettina.lackinger@dioezese-linz.at

106 Jahre
Bildung in
Bergheim

Einladung zum
Dankgottesdienst für

Ausklang
Kulinarik
Film- und Diaschau
Fotos zur freien Entnahme
Musik von Absolventinnen 

(Harfe, Hackbrett, Bassgeige und
Steirische vorhanden - weitere
Mitspielerinnen herzlich
willkommen!)

 9:30 UHR

17. MAI 2026

mit dem “dachor”
aus Feldkirchen
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Fußwallfahrt nach Pupping am Freitag, 8. Mai

„Eine Wallfahrt zu unternehmen 
heißt, sich in Bewegung zu setzen 
und sich in ganz bestimmten Anlie-
gen Gott zuzuwenden.“
In diesem Sinne treffen wir uns am 
Freitag, 8. Mai um 18 Uhr bei der 
Stärkefabrik in Aschach und gehen 
von dort aus zum Kloster Pupping, 
wo um ca. 19 Uhr der Wallfahrer-
gottesdienst beginnen wird. 
Wir freuen uns, wenn viele Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche 
an unserer jährlichen, abendlichen 

Fußwallfahrt teilnehmen und hof-
fen natürlich auf schönes Wetter.
Sollte es aber regnen, entfällt zwar 
der gemeinsame Fußweg, der Wall-
fahrergottesdienst findet in diesem 
Fall aber trotzdem um 19 Uhr in 
Pupping statt. Die musikalische 
Gottesdienstgestaltung übernimmt 

heuer die Mütterrunde.
Im Anschluss besteht die Möglich-
keit, im Gasthaus Klinglmayr einzu-
kehren, die Heimfahrt ist wie ge-
wohnt selbst zu organisieren.
Auf zahlreiche Teilnahme freuen 
sich die KFB und Thomas Hofstad-
ler

„Guter Gott, Segne unsere Füße und die Wege, 
die wir gehen, damit sie Wege zu den Menschen 
und zu dir werden."

 Kleidertausch – Sei dabei!

Hast du Kleidung im Schrank, die du nicht mehr 
trägst – die aber viel zu schade ist, um darin einzu-
stauben?
Dann komm zu unserem Kleidertausch!

Datum: 13.Juni 2026

Uhrzeit: 13-17 Uhr

Ort: Pfarrhof Feldkirchen an der Donau

Bring bis zu 10 Stück neuwertige, saubere Kleidung, 
Schuhe, Schmuck, Accessoires mit und suche dir im 
Gegenzug neue Lieblingsstücke aus.
So schonen wir Ressourcen, vermeiden Müll und fin-
den vielleicht sogar das eine oder andere besondere 
Teil.
So funktioniert’s:
1. Du bringst Teile mit, die du nicht mehr brauchst.
2. Du stöberst nach neuen Schätzen.
3. Alles, was übrig bleibt, spenden wir an bedürftige 

Familien
4. Wir freuen uns auf einen nachhaltigen, gemütli-

chen und modebewussten Austausch! 

Lieber Martin, bist du so nett und gibst eine kurze Ankündigung für den Kleidertausch am 
13.6.26, 13-17 Uhr  in die nächsten Pfarrnachrichten? 

 

 

      Kleidertausch – Sei dabei!      
Hast du Kleidung im Schrank, die du nicht mehr trägst – die aber viel zu schade ist, um 
darin einzustauben? 
Dann komm zu unserem Kleidertausch! 

        Datum: 13.Juni 2026 

         Uhrzeit: 13-17 Uhr 

      Ort: Pfarrhof Feldkirchen an der Donau 

Bring bis zu 10 Stück neuwertige, saubere Kleidung, Schuhe, Schmuck, Accessoires mit 
und suche dir im Gegenzug neue Lieblingsstücke aus. 
So schonen wir Ressourcen, vermeiden Müll und finden vielleicht sogar das eine oder 
andere besondere Teil. 

So funktioniert’s: 

Lieber Martin, bist du so nett und gibst eine kurze Ankündigung für den Kleidertausch am 
13.6.26, 13-17 Uhr  in die nächsten Pfarrnachrichten? 

 

 

      Kleidertausch – Sei dabei!      
Hast du Kleidung im Schrank, die du nicht mehr trägst – die aber viel zu schade ist, um 
darin einzustauben? 
Dann komm zu unserem Kleidertausch! 

        Datum: 13.Juni 2026 

         Uhrzeit: 13-17 Uhr 

      Ort: Pfarrhof Feldkirchen an der Donau 

Bring bis zu 10 Stück neuwertige, saubere Kleidung, Schuhe, Schmuck, Accessoires mit 
und suche dir im Gegenzug neue Lieblingsstücke aus. 
So schonen wir Ressourcen, vermeiden Müll und finden vielleicht sogar das eine oder 
andere besondere Teil. 

So funktioniert’s: 

Lieber Martin, bist du so nett und gibst eine kurze Ankündigung für den Kleidertausch am 
13.6.26, 13-17 Uhr  in die nächsten Pfarrnachrichten? 

 

 

      Kleidertausch – Sei dabei!      
Hast du Kleidung im Schrank, die du nicht mehr trägst – die aber viel zu schade ist, um 
darin einzustauben? 
Dann komm zu unserem Kleidertausch! 

        Datum: 13.Juni 2026 

         Uhrzeit: 13-17 Uhr 

      Ort: Pfarrhof Feldkirchen an der Donau 

Bring bis zu 10 Stück neuwertige, saubere Kleidung, Schuhe, Schmuck, Accessoires mit 
und suche dir im Gegenzug neue Lieblingsstücke aus. 
So schonen wir Ressourcen, vermeiden Müll und finden vielleicht sogar das eine oder 
andere besondere Teil. 

So funktioniert’s: 

Kirchenputz in Pesenbach

Auch heuer wollen wir unsere schöne Kirche wieder 
von Staub und Schmutz befreien.
Ich lade euch wieder recht herzlich am Do, 7.Mai um 
08:00 zum Putzen ein.
Bitte Utensilien wie Putzkübel, Bartwisch, Bürste und 
Wischzeug mitbringen.
Florian, unser Wirt in Pesenbach, wird uns mit einer 
kleinen Jause belohnen.
Vielen Dank im Voraus                        Elfie Mayrhofer

1. Du bringst Teile mit, die du nicht mehr brauchst. 

2. Du stöberst nach neuen Schätzen. 

3. Alles, was übrig bleibt, spenden wir an bedürftige Familien 

4. Wir freuen uns auf einen nachhaltigen, gemütlichen und modebewussten 

Austausch!             

 

Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de
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Erste Kindersegnung in Bad Mühllacken

In der Kapelle des Curhauses Bad 
Mühllacken fand am 11. April 2026 
erstmals eine Kindersegnung statt. 
Eingeladen waren besonders die 
im vergangenen Jahr getauften 
Kinder mit ihren Familien.
Herzlich eingeladen waren in erster 
Linie die Kinder, die im Laufe des 
letzten Jahres in unserer Pfarre ge-
tauft wurden. Die Einladung richte-
te sich natürlich auch an bereits et-
was ältere Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern.

Mag. Thomas Hofstadler leitete die 
Feier, die musikalisch von einem 
Ensemble des Feldkirchner „da-
chors“ umrahmt wurde. Im Rah-
men der Feier war jede Familie ein-
geladen, zum Altar zu kommen 
und nach der Kerzensegnung für 
ihr Kind eine Schwimmkerze anzu-
zünden.

Etwas später segnete Mag. Hofst-
adler jedes Kind unter einem bunt 
gestalteten Bogen. Anschließend 
bekamen die Eltern ein kleines 
Weihwasserfläschchen mit nach 
Hause.

Zwischen stimmungsvollen Liedern, 
passenden Texten, Gedanken und 
Gebeten für unsere Kinder bot die-
se Feier eine gute Möglichkeit, die 
getauften Kinder des Vorjahres 
noch einmal in den Mittelpunkt zu 
stellen. Allen Kindern wurde Got-
tes Schutz und Liebe zugesprochen.

Bei herrlichem Wetter bot der 
schöne Kurpark schließlich eine 
gute Gelegenheit, die Feier bei Saft 
und Kuchen gemütlich ausklingen 
zu lassen.

Pfarrfirmung in Feldkirchen am Samstag, 16. Mai 2026

9:00 Aufstellung der Firmlinge und Paten im inneren Hof des 
Pfarrhofs

9:15 Einzug vom Pfarrhof in die Kirche unter Begleitung der 
„musik feldkirchendonau“

9:30 Pfarrfirmung in Feldkirchen durch Bischofsvikar Wilhelm 
Vieböck – musikalisch gestaltet vom „dachor Feldkirchen“

Wir wünschen den Firmlingen Gottes Segen und den Beistand des Heili-
gen Geistes auf ihrem Lebensweg sowie Offenheit für Gottes Wirken! 
Ein herzliches DANKE sei an dieser Stelle dem Firmteam der Pfarrgemein-
de Feldkirchen/D. gesagt für deren tolles Engagement und die Beglei-
tung der Jugendlichen auf dem Weg zur Firmung!
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Endergebnis Sternsingeraktion 2026

Das Endergebnis der diesjährigen Sternsingeraktion in unserer 
Pfarrgemeinde Feldkirchen/D. (inkl. Summe aller Einzelspenden 
mittels Zahlschein bzw. online-Überweisungen) be-
trägt: 19.562,01 Euro
Ein neues Rekordergebnis!
Herzlichen Dank nochmals allen SpenderInnen sowie speziell den 
Organisatorinnen Sabrina Leibetseder und Helene Rabeder.

Ministranten-Ausbildungskurs

Nach der Erstkommunion, die am 
25. April stattfand, beginnt in un-
serer Pfarrgemeinde bald wieder 
ein neuer Ministranten-Ausbil-
dungskurs. Kinder ab der 2. Klasse 
Volksschule sind eingeladen, bei 
uns Ministrant bzw. Ministrantin zu 
werden. 

Wir würden uns freuen, wenn viele 
Kinder - gerne auch älter: z.B. 3./4. 
Klasse Volksschule - mit dem Minis-
trantendienst in unserer Pfarrge-
meinde beginnen würden! Bei Fra-
gen zum Minidienst könnt ihr euch 
gerne an Thomas Hofstadler wenden: 
0664/5361848; 
thomas.hofstadler@dioezese-linz-at

Pfarrreise 
ausgebucht

Die Pfarrreise 2026 ist bereits ausge-
bucht. Mehr als 40 Personen sind ange-
meldet. Anlässlich des 10jährigen Jubilä-
ums, dass es in unserer Pfarrgemeinde 
Pfarrreisen gibt, führt diese heuer von 
12.-17.10. auf den Spuren des Apostels 
Paulus nach Malta.

Gründungsfest der Pfarre Rodl-
Donau

21. Juni 2026 ab 14 Uhr im Stift Wilhering: großes gemeinsames 
Gründungsfest der Pfarre Rodl-Donau St. Anna.
Zu diesem Fest sind alle Interessierten aus den neun Pfarrgemein-
den herzlich eingeladen. Wir wollen mit Leib und Seele feiern, 
dass wir uns gemeinsam auf den Weg machen und nach den An-
strengungen und Ereignissen des ersten Jahres befreit in eine 
neue Routine übergehen.

Was Gottesdienste anziehend 
macht, was für eine Mitfeier hin-
derlich ist oder sogar vom Kirchen-
besuch abhält, dem geht die Studie 
„Qualität im Gottesdienst“ nach. 
Die Autoren bitten um ihre Mithil-
fe.
Die Zahlen sind ernüchternd: Be-
suchten im Jahr 2019 – im Jahr vor 
Corona – in der Diözese Linz durch-
schnittlich 108.000 Katholik:innen 
den Sonntagsgottesdienst, waren 
es 2024 (die aktuellste Zahl) 76.000 
Personen. Wenn auch die Zählkur-
ve schon seit Jahrzehnten nach un-
ten weist, ging es, offensichtlich 
ausgelöst durch die Pandemie, 
nochmals deutlich rascher bergab. 
Ausreißer sind lediglich Feste. So 
haben in Oberösterreich an den 
Weihnachtsfeiertagen vom 24. bis 

26. Dezember 2024 rund 263.000 
Menschen einen Gottesdienst mit-
gefeiert. Ziel der Befragung
Das Ziel der Befragung ist einmal 
eine fundierte Datenbasis zu be-
kommen, die hilft, die aktuellen 
Entwicklungen im Bereich der Got-
tesdienste besser verstehen zu kön-
nen. Die Antworten sollen auch Im-
pulse für die kirchliche Praxis lie-
fern – etwa im Bereich der Kirchen-
musik, bei liturgischen Fortbildun-
gen und für wissenschaftliche Ana-
lysen. 
Bis Ende August 2026 werden die 
Daten gesammelt und in den fol-
genden Monaten ausgewertet, so-
dass Anfang 2027 erste Ergebnisse 
vorliegen.      
Die Studienautoren bitten, dass 
sich die Leser:innen der Kirchenzei-

tung an der Erhebung beteiligen. 
Sie nimmt ungefähr fünfzehn Mi-
nuten in Anspruch. Mitmachen 
kann man unter folgendem Link: 
https://www.kirchenzeitung.at/site/
kirche/kircheooe/wann-man-gern-
in-die-kirche-geht

Wann man gerne in die Kirche geht
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Pfarrkalender für Mai und Juni 2026

Sonntag 3.5. 9.30

9.30
19.00
19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche
Kindergottesdienst
Maiandacht in der Klosterkirche Bad Mühllacken
Maiandacht in Mühldorf

Montag 4.5. 19.00 Florianimesse 

Mittwoch 6.5. 18.00
19.00
19.00

Repaircafe (Jugendheim)
Büchereitreffen (kl. Bücherei) 
Maiandacht in Ober-Freudenstein (Leitnhansl-Kapelle) 

Donnerstag 7.5. 8.00
18.00
19.00

Kirchenputz in Pesenbach 
„Gestaltung von Totenwachen“ – Bettina Lackinger (Foyer) 
Maiandacht in Pesenbach (Seniorenbund)

Freitag 8.5. 18.00

18.00

Treffpunkt in Aschach zur Fußwallfahrt nach Pupping, anschl. 
Frauenmesse in Pupping
Lesung mit Colin Hadler, organisiert von 7 Firmlingen in Kooperation mit der 
öffentlichen Bücherei, auf der Lesestiege der Mittelschule Feldkirchen/D. 

Samstag 9.5. 19.00  Maiandacht in Unterlandshaag (Pestsäule) 

Sonntag 10.5.
9.30

19.00

Muttertag
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Maiandacht in der Klosterkirche Bad Mühllacken 

Montag 11.6. 19.00 Maiandacht in Hofham

Dienstag 12.5. 19.00 Bittprozession, anschl. Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 13.5. 19.00 Bittprozession, anschl. Gottesdienst in der Pfarrkirche 

Donnerstag 14.5.
9.30

19.00

Christi Himmelfahrt
Gottesdienst in der Pfarrkirche
Maiandacht in Audorf (Hinterbergerkapelle)

Freitag 15.5. 17.00
18.30

Probe für Firmung in der Pfarrkirche
Rosenkranz; anschl. Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 16.5. 9.30
19.00

Pfarrfirmung in Feldkirchen
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 17.5. 9.30
19.00

Gottesdienst in der Fachschule Bergheim für 106 Jahre Bildung in Bergheim
Maiandacht in der Klosterkirche Bad Mühllacken 

Dienstag 19.5. 19.00 Maiandacht in Bergheim (Fachschule)

Mittwoch 20.5. 17.00
18.00

Maiandacht in der Pfarrkirche (Kindergarten Hauptstraße / Sechterberg)
Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kleine Bücherei)

Donnerstag 21.5. 19.00 Maiandacht in Pesenbach 
Freitag 22.5. 18.30 Rosenkranz, anschl. Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 23.5. 19.00 Maiandacht in Oberhart (Schiefe Kapelle) 

Sonntag 24.5.
9.30

19.00

Pfingsten
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Maiandacht in der Klosterkirche Bad Mühllacken

Montag 25.5. 9.30
19.00

Gottesdienst in Pesenbach
Maiandacht in Rosenleiten

Mittwoch 27.5. 17.00
19.00

Maiandacht in der Pfarrkirche (Kindergarten Pfarrhof)
Maiandacht Oberlandshaag (Neßkapelle) 

Donnerstag 28.5. 14.00
19.00

Maiandacht in der Tagesheimstätte
Maiandacht in Pesenbach

Freitag 29.5. 18.30 Rosenkranz, anschl. Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 30.5. 15.00
19.00

Jungschar (Jugendheim)
Maiandacht in Oberndorf (Poppmayrkapelle)

Sonntag 31.5. 9.30
19.00
19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
Maiandacht in der Klosterkirche Bad Mühllacken
Maiandacht in Weidet (Labaunkapelle)

Mittwoch 3.6. 18.00 Repaircafe (Jugendheim)

Donnerstag 4.6. 8.30 Fronleichnam 
Gottesdienst am Marktplatz, anschließend Prozession

Freitag 5.6. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 7.6. 9.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche 

Mittwoch 10.6. 18.00 Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei)



- 16 -

Noch freie Tauftermine für
Mai, Juni, Juli und August 2026
24. 5., 13. 6., 12. 7., 1. 8. und 30. 8. 
jeweils um 10.30 Uhr bzw. 11.30 Uhr

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek
Sonntag nach dem Gottesdienst
ca. 09.50 –11.00 Uhr
Montag 14.00 –18.00 Uhr
Donnerstag 11.30 –15.00 Uhr

Tel. Öffentliche Bibliothek: 0676/8776-6076
www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at
karin.strasser@dioezese-linz.at
ro.reisinger@eduhi.at
bettina.lackinger@dioezese-linz.at
pfarrnachrichten-feldkirchen@gmx.at

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG:
Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller: Röm.-Kath. Pfarrkirche 
Feldkirchen an der Donau, Marktplatz 1, 4101 Feldkirchen, 
vertreten durch Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler.
Unternehmensgegenstand: Röm.-kath.Pfarrgemeinde.
Keine Beteiligung von und an anderen Medien.
Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen.
Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen.
Gestaltung: Martin Grasl.

Amtliche Mitteilung DVR-Nr. 0029874(1868)

Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Frauengottesdienst. Ob 
ein Gottesdienst als Eucharistiefeier oder als Wort-
gottesfeier gestaltet wird und sonstige kurzfristige 
Änderungen entnehmen Sie dem aktuellen Verkünd-
zettel. Pfarrnachrichten und Verkündzettel können 
auf der Website der Pfarre https://www. dioezese-
linz.at/feldkirchen-donau und der Marktgemeinde 
Feldkirchen http://www.feldkirchen-donau.at/ge-
meinde-service/leben-in-feldkirchen /pfarren/ angese-
hen werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei
Dienstag 08.00–11.00 Uhr Karin Strasser
Donnerstag 15.30–17.30 Uhr Karin Strasser
Samstag 08.00–09.30 Uhr Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden.
Sollten Sie außerhalb dieser Zeiten im Pfarramt nie-
mand erreichen, so versuchen Sie in dringenden Fäl-
len die Telefonnummer von Mag. Thomas Hofstadler 
0676/8776-6074 und 0664/5361848. Montag ist der 
freie Tag von PfAss. Mag. Hofstadler - bitte dies zu 
berücksichtigen!

Krankensalbung und Aussprache-/Beichtwünsche 
bitte unter der Telefonnummer von Altpfarrer Josef 
Pesendorfer 0676/7602851 melden.

Tel. Pfarramt: 0676/8776-6075
Tel. Öffentliche Bibliothek: 0676/8776-6076
Bettina Lackinger: 0676/87766274

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnachrich-
ten (Juli, August, September 2026) bitte bis spätes-
tens Montag, 15. 6. 2026 bekannt geben!

Die Maiandachten sind ebenfalls auf dem Plan auf Seite 10 ersichtlich.

Donnerstag 11.6. 17.00
19.00

Besprechung Seelsorgeteam
Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 12.6. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 13.6. 13.00
13.00

Kleidertausch (KBW) (Pfarrsaal u. Foyer) bis 17.00 Uhr
Segensfeier des Paares Johannes Lindenberger & Kerstin Übleis in der 
Pfarrkirche Feldkirchen

Sonntag 14.6.
9.30

Vatertag
Gottesdienst in der Pfarrkirche, anschließend Pfarrkaffee (Fachteam Soziales)

Montag 15.6. Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

Donnerstag 18.6. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 19.6. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 20.6. 13.00
19.00

Trauung des Brautpaares Thorsten & Carina Haider in Pesenbach
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche 

Sonntag 21.6. 9.30 Gottesdienst in Pesenbach

Mittwoch 24.6. 19.00 Pfarrgemeinderatssitzung (Foyer) 

Donnerstag 25.6. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 26.6. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 27.6. 15.00 Jungschar (Jugendheim)

Sonntag 28.6. 9.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 1.7. 18.00 Repaircafe (Jugendheim)

Donnerstag 2.7. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 3.7. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 5.7. 9.30 Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche


